
Herzlich Willkommen 
 zur Vollversammlung des FB 15! 

7. April 2015  |  Fachbereich 15 Architektur  |  Vollversammlung Dienstag, 07.04.2015  |  1 
 



Themen 
Vollversammlung Dienstag, 07.04.2015 

1. Neue Gesichter am FB 15  

2. 5. APB-Novelle: Ihr gutes Recht – und was sich dran ändert! 

3. Erstmals im Angebot: B. Sc.-Wahlpflichtmodul Denkmalpflege,  
Master-Fachmodule A und D  

4. Achtung: Das letzte Diplom-Jahr hat begonnen!  

5. Wie wechseln? Diplom – Bachelor – Master 

6. Vorgezogene Masterleistungen  

7. Sexismus 

8. Hochschulwahlen 

9. Ablauf der O-Woche 

10. Stundenpläne fürs SoSe, Semesterfahrplan, Raumfragen 

11. Sonstige Infos 

12. Ihre Fragen, bitte 
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Neue Gesichter am FB 15 

Endlich wiederbesetzt (vol. 1): 
 
Aus dem Fachgebiet Zeichnen, Malen, Grafik 
wird jetzt  
 
Fachgebiet Bildnerisches Gestalten 
 
Prof. Katharina Immekus 
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Neue Gesichter am FB 15 

Endlich wiederbesetzt (vol. 2): 
 
Aus dem Fachgebiet IKA (ehem. Koob) wird jetzt  
 
Fachgebiet Digitales Gestalten 
 
Prof. Dr. Oliver Tessmann 
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Neue Gesichter am FB 15 

Endlich wiederbesetzt (vol. 3): 
 
Lehrveranstaltungsmanagement im 
Studienbüro 
(TUCaN-Anmeldungen), Nachfolgerin von 
Annette Häusser 
 
 
Frau Madeleine Gänzler  
 
(ab 20.04.15 für Sie da!) 
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Neue Gesichter am FB 15 

TUCaN-Hilfe bei Anmeldungsproblemen 
 
nach Semestern gestaffelt  
(Studentische Hilfskräfte des Studienbüros) 
 
 
Erstes und zweites Semester B. Sc.:  Isabel van Randenborgh 
 
 
Drittes bis sechstes Semester B. Sc.:  Anna Rühl 
 
 
Master:     Claudia Licciardi 
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5. APB-Novelle 

Was ist die APB? 
 
• Allgemeine Prüfungsbestimmungen der TU, das „Grundgesetz“ für Rechte und Pflichten von Lehrenden und 

Lernenden, im WWW abrufbar (z.B. auch auf der Download-Seite des Studienbüros). 

• Wird ergänzt durch die sog. „Ausführungsbestimmungen“ jedes Studiengangs, die die allgemeinen Aussagen 
spezifisch auslegen (Details erklären und konkretisieren, die APB hat aber im Falle von Widersprüchen 
Vorrang) 

• Die APB werden regelmäßig aktualisiert (sog. Novellen), wenn es eine neue Rechtslage gibt (z.B. Abschaffung 
der Studienvereinbarung, Einführung von TUCaN, Wechsel vom Diplom zum Bachelor-Master-System usw.). 

• Mehrmonatige Überarbeitung im sog. Senatsausschuss Lehre (Uni-Gremium mit Vertretern aller Gruppen, also 
auch Studierende), die im Februar einen einstimmig verabschiedeten Vorschlag dem Senat vorgelegt hat. 

• Zustimmung ist im Senat am 25.03. erfolgt, 5. Novelle wird danach vom Präsidium veröffentlicht und ist damit 
gültig 

• Ausführungsbestimmungen müssen ggf. der neuen APB-Version angepasst werden (erfolgt in diesem 
Semester). 

• Achtung: Ab dem Datum der Verkündung ist die neue APB für alle gültig, sie ersetzt die vorherige Version! 
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http://www.architektur.tu-darmstadt.de/architektur_studieren/studienbuero_architektur/downloads_neu_1/index.de.jsp
http://www.architektur.tu-darmstadt.de/architektur_studieren/studienbuero_architektur/downloads_neu_1/index.de.jsp
http://www.architektur.tu-darmstadt.de/architektur_studieren/studienbuero_architektur/downloads_neu_1/index.de.jsp


5. APB-Novelle – Was hat sich geändert? Einige Beispiele 

§ 3a Sicherung des Studienerfolgs 
 
(2) Die Fachbereiche bieten nach zwei Semestern ein 
Beratungsgespräch mit dem Ziel einer Empfehlung für die 
weitere Gestaltung des Studiums an.  
Das Beratungsgespräch führt in der Regel die jeweilige 
Mentorin oder der jeweilige Mentor.  
Abweichungen bedürfen der besonderen Begründung und 
Genehmigung des Fachbereichsrats. 
 
(6) Mindestleistungen 
a) Soweit die Ausführungsbestimmungen keine 

abweichende Regelung treffen, ist bis zum Ende des 
zweiten Fachsemesters eine Mindestleistung in Höhe 
von 20 CP in Modulen des Studiengangs zu erbringen. 

b) […] 
c) Werden die erforderlichen Leistungen nach a) nicht 

erbracht, wird der Prüfling anstelle des Regeltermins 
nach Abs. 2 vom Studienbüro zu einem 
Beratungsgespräch eingeladen, in dem der Ablauf des 
zukünftigen Studiums erörtert wird. 
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Studierende, die dieses Gespräch 
wünschen, wenden sich bitte an das 
Studienbüro. Dort erhalten sie einen 
Termin mit einem*r Professor *in 
ihrer Wahl („Mentor*in“). 

Was heißt das im Klartext? 

Im B. Sc. 2013 sind 35 CP als 
Mindestleistung vorgesehen 
(„Abweichende Regelung“).  
Im M. Sc. existiert keine eigene 
Regelung, es gelten somit die 
genannten 20 CP.    

Falls diese CPs nicht erreicht werden, 
ist das unter (2) genannte Gespräch 
verpflichtend, Sie werden dazu vom 
Studienbüro aufgefordert.     



5. APB-Novelle – Was hat sich geändert? Einige Beispiele 

(7) Orientierungsmodule im ersten Studienjahr 
 
a) Die Ausführungsbestimmungen können festlegen, dass 

bis zum Ende des zweiten Fachsemesters ein bestimmtes 
oder mehrere Orientierungsmodule im Umfang von im 
Regelfall max. 20 CP abzulegen sind.  
Alle Prüflinge sind zu Orientierungsmodulen zu dem im 
Studien- und Prüfungsplan bestimmten Zeitpunkt von 
Amts wegen angemeldet (implizite 
Prüfungsanmeldung).  
Erforderliche Wiederholungsprüfungen oder 
Erstprüfungen im Falle eines nach § 15 Abs. 2 
genehmigten Rücktritts sind zum nächstmöglichen 
Zeitpunkt anzumelden.  
Finden diese Prüfungen in Semestern statt, in denen 
kein entsprechendes Lehrangebot des 
Orientierungsmoduls angeboten wird, sind sie durch 
geeignete Zusatzangebote (z.B. Repetitorien oder 
Beratungsangebote) zu begleiten. 
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Im B. Sc. 2013 sind diese 
Orientierungsmodule (noch) alle 
Module des ersten Studienjahrs. 
Entsprechend der neuen Regelung 
wird eine konkrete Auswahl im 
Umfang von ca. 35 CP benannt.  

Für diese Module findet demnächst eine 
sog. „Implizite Prüfungsanmeldung“, d.h. 
mit der TUCaN-Anmeldung zu Modul und 
LV ist man automatisch zur Prüfung 
angemeldet und kann sich nur durch 
Krankmeldung davon abmelden. 
Im Falle des Nichtbestehens oder von 
Krankheit am Prüfungstermin ist der 
nächste Wiederholungstermin 
wahrzunehmen.  
Es gibt dazu immer eine Rücksprache, 
Beratung, Repetitorien o.ä.   



5. APB-Novelle – Was hat sich geändert? Einige Beispiele 

(7) Orientierungsmodule im ersten Studienjahr 
 
b) Wer die Anmeldefristen nach lit. a nicht eingehalten und 
damit am Orientierungsmodul nicht teilgenommen hat, 
verliert den Prüfungsanspruch in diesem Studiengang, es sei 
denn, dass der Prüfling die Fristüberschreitung nicht zu 
vertreten hat; hierüber entscheidet die jeweilige 
Prüfungskommission auf Antrag des Prüflings. 

 

7. April 2015  |  Fachbereich 15 Architektur  |  Vollversammlung Dienstag, 07.04.2015  |  12 
 

Wer an den Orientierungsprüfungen 
einfach nicht teilnimmt oder sich nicht 
zu den Wiederholungsprüfungen 
anmeldet, „verliert den 
Prüfungsanspruch“, d.h. wird 
exmatrikuliert und kann ggf. auch 
nirgendwo anders mehr Architektur 
studieren. 
 
Wer aus Krankheitsgründen nicht 
teilnehmen kann („nicht zu vertreten“, 
Nachweis durch Attest), muss sich 
selbst für den nächsten Termin wieder 
anmelden.  



5. APB-Novelle – Was hat sich geändert? Einige Beispiele 

§ 5 Module, Bestandteile und Art der Prüfung 
 
(4) Soweit die Ordnung des Studiengangs eine 
Wahlmöglichkeit zwischen verschiedenen Prüfungsformen 
zulässt (fakultativ im Studien- und Prüfungsplan), müssen 
die Prüferinnen oder Prüfer spätestens bis zum Beginn der 
Anmeldefrist für die Prüfungsleistung bekannt geben, in 
welcher Form sie geprüft werden. 
 
(5) […] Die Termine der vorlesungsbegleitenden 
Teilprüfungen und das Verfahren zur Bewertung müssen zu 
Beginn der Vorlesungszeit bekannt gegeben werden. Eine 
eigenständige Benotung der vorlesungsbegleitenden 
Teilprüfungen erfolgt nicht. 
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Zu Beginn einer LV / eines Moduls 
muss der Leistungs- und 
Abgabeumfang, Termine, sowie alle 
„Spielregeln“ verbindlich (schriftlich) 
festgelegt und später eingehalten 
werden (z.B. auch, ob die Teilnahme 
an Zwischentestaten verbindlich sind 
o.ä.).  
 
Diese werden aber nicht eigenständig 
benotet, sondern fließen nur ggf. in 
die Endnote ein. 



5. APB-Novelle – Was hat sich geändert? Einige Beispiele 

(7) Änderungen der Modulbeschreibungen sind durch 
Fachbereichsratsbeschluss rechtzeitig zum Beginn der 
Vorlesungszeit möglich und bekannt zu geben, soweit sie 
nicht zu wesentlichen Änderungen des Curriculums führen. 
Wesentliche Änderungen sind insbesondere Änderungen, 
die die Gesamtstruktur der einzelnen Pflichtmodule des 
Studien- und Prüfungsplans betreffen (z.B. Änderung 
der Leistungspunkte, Änderung der Prüfungsform). 
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Der FBR kann (nach Vorbereitung im 
Ausschuss Lehre) am Wortlaut der 
Modulbeschreibungen auch in 
bestehenden Studienordnungen 
etwas ändern, aber nichts 
grundsätzliches („wesentliches“). 
Hierzu bedarf es immer eines 
Konsenses.  
„Wesentliche“ (also weitgehende) 
Änderungen der Gesamtstruktur der 
Module sind dagegen nur im Rahmen 
einer Reakkreditierung möglich 
(frühestens wieder ca. in fünf Jahren). 



5. APB-Novelle – Was hat sich geändert? Einige Beispiele 

§ 7 Prüfungskommissionen 
(3) Die Fachbereiche entsenden in der Regel bis zu fünf 
Mitglieder aus der Gruppe der Professoren, je eine Vertreterin 
oder einen Vertreter aus der Gruppe der wissenschaftlichen 
Mitarbeiter und der Gruppe der 
Studierenden in die Prüfungskommission. Die 
wissenschaftlichen Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter müssen 
die entsprechende Abschlussprüfung oder eine vergleichbare 
Prüfung abgelegt haben. Für jedes Mitglied soll eine 
Stellvertreterin oder ein Stellvertreter benannt 
werden. 
 
§ 8 Verfahren der Prüfungskommissionen 
(2) Eine Prüfungskommission ist beschlussfähig, wenn 
mindestens die Hälfte ihrer Mitglieder anwesend ist. Sie 
beschließt mit der Mehrheit der anwesenden Mitglieder […] 
Bei Entscheidungen, die die Beurteilung einer Prüfungsleistung 
betreffen, sind Stimmenthaltungen nicht zulässig. Die 
Vertretung der Studierenden hat bei Entscheidungen nach S. 5 
[also zu Bewertungen] kein Stimmrecht. 
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Prüfungskommissionen gibt es für den 
B.Sc., den M.Sc. und das Diplom.  
Wenn jemand z. B. mit einer 
Bewertung nicht einverstanden ist 
o.ä., kann er*sie sich an diese 
Kommission wenden und sein*ihr 
Anliegen vortragen.  
Die PK tritt nur nach Bedarf 
zusammen.  
Eingaben sind an die*den gewählte*n 
Vorsitzende*n der Kommission zu 
richten.  



5. APB-Novelle – Was hat sich geändert? Einige Beispiele 

§ 15 Rücktritt und Versäumnis 
 
(1) Ein Rücktritt von einer Fachprüfung ohne Angabe von 
Gründen ist bis sieben Tage vor dem Termin der 
Prüfungsleistung möglich. Der Rücktritt ist dem zuständigen 
Studienbüro mitzuteilen.  
Die Mitteilung soll elektronisch über das Campus-
Management-System erfolgen.  
In Ausnahmefällen kann diese Rücktrittsfrist vorgezogen 
werden, wenn dies aus organisatorischen Gründen 
notwendig ist und dies zu Beginn der Lehrveranstaltungen 
bekannt gegeben wird.  
Soweit die Ausführungsbestimmungen für Fachprüfungen 
bestimmte Termine festlegen (Orientierungsmodule, 
Wiederholungsprüfungen, Auflagen), ist ein Rücktritt nach 
S. 1 ausgeschlossen. 
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Bis eine Woche vor dem 
Prüfungstermin können sich 
Studierende in TUCaN selbst von der 
Prüfung abmelden.  
Das gilt aber nicht für die oben 
erwähnten Orientierungs- und 
Wiederholungsprüfungen. 
 
[Bei Entwürfen gilt eine andere 
Regelung, folgt unten] 



5. APB-Novelle – Was hat sich geändert? Einige Beispiele 

(2) Nach dem in Abs. 1 genannten Zeitpunkt ist ein Rücktritt 
von der Fachprüfung nur bei Vorliegen gesundheitlicher 
oder ähnlich schwerwiegender Gründe auf Antrag bei der 
zuständigen Prüfungskommission möglich; der 
Rücktrittsantrag ist schriftlich oder elektronisch unmittelbar 
nach bekannt werden der Gründe beim Studienbüro 
einzureichen; die Gründe sind glaubhaft zu machen.  
Bei Krankheit ist ein ärztlicher Nachweis der 
Prüfungsunfähigkeit innerhalb von drei Kalendertagen nach 
Prüfungstermin beim Studienbüro vorzulegen. 
Fällt der Fristablauf auf einen Samstag, Sonntag oder 
gesetzlichen Feiertag, kann der Nachweis fristwahrend am 
darauffolgenden Werktag eingereicht werden. In 
Zweifelsfällen kann ein ausführliches ärztliches Gutachten 
oder ein amtsärztliches Attest verlangt werden. S. 1 bis 5 gilt 
auch für einen Rücktritt während einer schriftlichen Prüfung. 
Dieser ist unverzüglich der Aufsicht mitzuteilen. 
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Ist die Wochenfrist vorbei, hilft nur 
noch das Attest – aber nicht, um die 
Abgabefrist zu verlängern, sondern 
nur, um den Verlust eines 
Prüfungsversuch (5,0 in der 
Leistungsübersicht) wegen nicht 
erfolgter Prüfung zu vermeiden.  
Das Attest muss spätestens drei Tage 
nach dem Prüfungstag (Abgabe, 
Klausur o.ä.) im Studienbüro 
vorliegen, sonst ist es ungültig.  
 
[Bei Entwürfen gilt eine andere 
Regelung, folgt unten; bei 
Studienleistungen ist das Attest 
wirkungslos, da diese unbeschränkt 
oft wiederholt werden können.] 



5. APB-Novelle – Was hat sich geändert? Einige Beispiele 

§ 16 Anerkennung von im Inland erbrachten 
Fachsemestern, Studienzeiten und 
Prüfungsleistungen 
 
(5) Es besteht kein Anspruch auf die Anrechnung von 
Prüfungsleistungen aus abgeschlossenen Studiengängen. Es 
besteht ebenfalls kein Anspruch, wenn die anzuerkennende 
Prüfungsleistung zum Zeitpunkt der Anerkennung älter als 
fünf Jahre ist. Über die Anerkennung der 
Prüfungsleistungen entscheidet die zuständige 
Prüfungskommission unter Berücksichtigung des aktuellen 
Wissensstandes. Bei ablehnenden Entscheidungen ist 
nachzuweisen, inwieweit der Antrag die entsprechenden 
Voraussetzungen nicht erfüllt.  
Die Anerkennung von 
Modulen oder Prüfungsleistungen eines zum 
Masterstudium berechtigenden vorgängigen Studiums im 
Masterstudium ist ausgeschlossen.  
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Wer z.B. woanders einen 
achtsemestrigen Bachelor gemacht 
hat, kann sich daraus nichts für den 
Master anrechnen lassen.  
Dasselbe gilt für Leistungen, die älter 
sind als fünf Jahre (z.B. ältere 
Diplomleistungen, wenn man in den B. 
Sc. wechselt, vergl. Kap. 4) 



5. APB-Novelle – Was hat sich geändert? Einige Beispiele 

§ 20 Fachprüfungen und Studienleistungen 
 
(3) Studierende in einem Bachelorstudiengang können bis 
zu 30 CP als freiwillige Zusatzprüfungen im Rahmen von 
Modulen aus einem entsprechenden konsekutiven 
Masterstudiengang der TU Darmstadt anmelden und 
erwerben. Leistungspunkte und Prüfungsleistungen der 
vorgezogenen Module werden einschließlich eventueller 
Fehlversuche bei Aufnahme eines konsekutiven 
Masterstudiengangs angerechnet. 
(4) Die Ausführungsbestimmungen können die Zulassung zu 
Prüfungen nach Abs. 3 von erreichten 
Mindestleistungspunkten in dem Studiengang, in dem der 
Prüfling immatrikuliert ist oder der Ableistung von 
bestimmten Modulen in diesem Studiengang abhängig 
machen. Die Ausführungsbestimmungen können zusätzlich 
für bestimmte Mastermodule, insbesondere 
Abschlussmodule, die Möglichkeit zum Ablegen von solchen 
Prüfungen ausschließen. Auch im Falle der vorgenannten 
Einschränkungen müssen Masterleistungen nach Abs. 3 im 
Umfang von mindestens 30 CP wählbar sein. 

 
7. April 2015  |  Fachbereich 15 Architektur  |  Vollversammlung Dienstag, 07.04.2015  |  19 
 

Sog. „Vorgezogene Masterleistungen“:  
Gesamtsumme maximal 30 CP, evtl. 
Fehlversuche werden „mitgenommen“.  
Die Fachbereiche können hierfür 
Spielregeln definieren, z.B. Mindest-CP 
(gilt nicht für FB 15), oder Abschluss 
bestimmter Module des B. Sc. (hier: Alle 
Entwürfe und Thesis, alle 
Orientierungsmodule des 1. und 2. 
Semesters, incl. TWL, Bauphysik, 
Baustoffkunde, Zeichenmappe). 
Ausgeschlossen sind jene Master-
Module, deren Kapazitäten durch 
reguläre Studierende bereits 
ausgeschöpft sind (gilt meist für Master-
Entwürfe). Problemlos sind Vorlesungen 
der Fachmodule sowie der Wahlbereich, 
Fremdfächer etc..  



5. APB-Novelle – Was hat sich geändert? Einige Beispiele 

§ 22 Durchführung der Prüfungen 
 
(7) Ohne Aufsicht angefertigte schriftliche Arbeiten und 
Abschlussarbeiten (beispielsweise Referate, Hausarbeiten, 
Projektarbeiten, Thesis) sind von dem Prüfling mit einem 
Nachweis aller benutzten Quellen, einschließlich der Quellen 
aus dem Internet, und aller sonstiger Hilfsmittel sowie einer 
Erklärung zu versehen, dass er die Arbeit selbstständig 
verfasst, alle genutzten Quellen angegeben hat und die 
Übereinstimmung von schriftlicher und elektronischer Fassung 
bestätigt. Eine elektronische Fassung der Arbeit ist bei 
Abschlussarbeiten obligatorisch und kann in allen anderen 
Fällen von der Prüferin oder dem Prüfer verlangt werden. Das 
Dateiformat legen die Prüferinnen und Prüfer fest. Die 
elektronische Fassung ist innerhalb der Bearbeitungsfrist bei 
der Prüferin oder dem Prüfer einzureichen.  … 
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Zukünftig können von allen Leistungen 
digitale Abgaben verlangt werden, bei 
der Thesis sind diese verpflichtend.  
Eine Eigenhändigkeitserklärung ist 
ebenfalls vorgeschrieben (sie führt, 
falls doch Plagiate in der Arbeit 
vorkommen, automatisch zur 
Nichtanerkennung, Nacharbeiten ist 
hierbei nicht möglich, da es sich um 
eine Falschaussage (ergo 
Täuschungsversuch) handelt!) 



5. APB-Novelle – Was hat sich geändert? Einige Beispiele 

… Ein Rücktritt ist in entsprechender 
Anwendung von §15 Abs. 2 bis zum 
Abgabetermin möglich. 
Die Ausführungsbestimmungen können für 
schriftliche Prüfungsarbeiten nach S. 1, die für 
alle Prüflinge den gleichen Ausgabe- und 
Abgabezeitpunkt haben (z.B. Entwürfe), 
besondere Regelungen zur Bearbeitungszeit 
und – unbeschadet der § 30 bis 32 – dem 
Zeitpunkt der Wiederholung vorsehen. 
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Neue Sonderregelung und Klärung für Entwürfe: 
Die Bearbeitungszeit kann durch Atteste nicht 
verlängert werden, der Abgabetermin bleibt fix 
und ist für alle gleich.  
Dafür kann man sich nicht nur eine Woche vorher, 
sondern bis zum Tag der Abgabe von der 
Prüfung abmelden, ohne dass dies als Fehlversuch 
gewertet wird (Abmeldung bitte zeitgleich beim 
Studienbüro und beim Fachgebiet).  
Hierdurch können Prüfung und Abgabe auch 
wieder am selben Tag stattfinden (müssen aber 
nicht), juristisch entscheidend ist der 
Abgabetermin.  
Wer rechtzeitig abgegeben hat, aber am 
Prüfungstag selbst krank wird (Attest), kann die 
Prüfung später am zuvor abgegebenen Material 
nachholen.  



5. APB-Novelle – Was hat sich geändert? Einige Beispiele 

§ 23 Abschlussarbeit 
 
(2) Die Ausführungsbestimmungen können die Ausgabe des 
Themas davon abhängig machen, dass der Prüfling eine 
Mindestanzahl von Leistungspunkten oder den Abschluss in 
der Ordnung des Studiengangs benannter Module erzielt 
hat. 
 
(5) Die Ausführungsbestimmungen regeln die Frist, 
innerhalb der die Abschlussarbeit anzufertigen und im 
Studienbüro einzureichen ist. […] Für Abschlussarbeiten, die 
für alle Prüflinge eines Semesters den gleichen Ausgabe- und 
einen einheitlichen verbindlichen Abgabezeitunkt haben, 
können die Ausführungsbestimmungen Ausnahmen von 
§23 Abs. 5 S. 5 und Abs. 6 vorsehen. In diesem Falle ist ein 
Rücktritt in entsprechender Anwendung von § 15 Abs. 2 bis 
zum Abgabezeitpunkt möglich. 
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Um die Thesis absolvieren zu können, 
müssen bestimmte Mindestleistungen 
erfüllt sein:  
B. Sc.: Erfolgreicher Abschluss aller 
Entwürfe (311, 321, 331, 341, 351).  
M. Sc.: Mindestens 75 CP, alle 
Fachmodule, alle Entwürfe erfolgreich 
abgeschlossen  
 
Die verlängerte Rücktrittsfrist bis zum 
Tag der Abgabe gilt nun auch für die 
Thesis, die Verlängerung der 
Bearbeitungszeit durch Attest (bisher: 
Dienstag/Freitag) entfällt.  
Die Lehrenden sollten daher 
spätestens in der letzten Korrektur / 
Visite eine Empfehlung aussprechen, 
ob mit einem Bestehen zu rechnen ist. 



5. APB-Novelle – Was hat sich geändert? Einige Beispiele 

(7) Es sind zwei schriftliche Exemplare der Abschlussarbeit 
für die Prüferinnen und Prüfer und eine identische 
elektronische Fassung einzureichen. Enthält die 
Abschlussarbeit Modelle oder sonstige nicht in Textform 
darstellbare Teile, werden diese in geeigneter Weise, 
beispielsweise durch eine Bilddokumentation ersetzt. Die 
schriftlichen Korrekturexemplare der Abschlussarbeit 
können zu den Prüfungsakten genommen werden. Alle 
Abschlussarbeiten sollen universitätsintern zentral 
elektronisch gespeichert werden. Die Einzelheiten des 
Verfahrens legt das Präsidium fest. Mit der Einreichung der 
Arbeit überträgt der Prüfling der Universität das Recht, die 
Abschlussarbeit elektronisch durch die Universitäts- und 
Landesbibliothek Darmstadt zu speichern. 
 
(8) Abschlussarbeiten können mit Zustimmung der 
Betreuerin oder des Betreuers universitätsintern zugänglich 
gemacht werden. Ein Rechtsanspruch auf Veröffentlichung 
besteht nicht. 
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Die Thesis muss zukünftig auch digital 
eingereicht werden; das Format wird 
vorher festgelegt (z.B. pdf auf CD-
Rom).  
Modelle sind abzufotografieren und 
die Bilder ebenfalls auf demselben 
Datenträger abzugeben. Die 
technischen Vorgaben können sich 
noch ändern, wenn das Präsidium ein 
geeignetes Verfahren benannt hat 
(z.B. Server der ULB o.ä.). 
 
Den guten, alten „Diplomumdruck“ 
gibt‘s auch weiterhin, aber auf 
freiwilliger Basis aller Beteiligten.  



5. APB-Novelle – Was hat sich geändert? Einige Beispiele 

§ 26 Bewertung der Prüfungsleistungen 
 
(1) Die Noten werden grundsätzlich von den Prüferinnen 
und Prüfern des jeweiligen Faches festgelegt. Bei Abnahme 
der Prüfung durch mehrere Prüferinnen oder Prüfer wird die 
Note aus dem arithmetischen Mittel der Bewertungen 
errechnet und wiederum in eine Standardnote überführt.  
Ist die Abweichung zwischen den Bewertungen größer als 
0,7, entscheidet die Prüfungskommission nach Anhörung der 
beteiligten Prüferinnen oder Prüfer über die endgültige 
Bewertung. Bei diesen Entscheidungen sind die 
studentischen Vertreterinnen oder Vertreter (§ 7 Abs. 3) 
nicht stimmberechtigt. 
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Das könnte eine Rolle spielen, wenn 
eine Entwurfsaufgabe von 
verschiedenen Professoren bewertet 
werden (z.B. HBE, Thesis). 



5. APB-Novelle – Was hat sich geändert? Einige Beispiele 

(3)  […] Wird außer im Falle der Bewertung der 
Abschlussarbeit durch die Prüfungskommission die 
Abschlussarbeit mit „nicht ausreichend“ bewertet, 
so ist das Urteil einer weiteren Hochschullehrerin oder eines 
weiteren Hochschullehrers einzuholen. Die 
Prüfungskommission entscheidet nach Anhörung der 
beteiligten Prüferinnen und Prüfer über die endgültige 
Bewertung. Bei diesen Entscheidungen sind die 
studentischen Vertreterinnen und Vertreter (§ 7 Abs. 3) 
nicht stimmberechtigt. Bei Widersprüchen gegen die 
Bewertung der Abschlussarbeit wird entsprechend S. 5 bis 7 
verfahren. 
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Dieser Fall trifft bei der B. Sc. und B. 
Ed.-Thesis zu:  
Im Falle des Nichtbestehens der Thesis 
sollte ein weiterer Hochschullehrer 
(Prof.) die Arbeit ebenfalls bewerten, 
ggf. muss die B. Sc.-
Prüfungskommission darüber 
entscheiden.  
 
Bei der Masterthesis ist dieser § 
unerheblich, da hier die „Große 
Kommission“ entscheidet.  



5. APB-Novelle – Was hat sich geändert? Einige Beispiele 

§ 30 Wiederholung der Prüfung 
 
(1) Bestandene Prüfungsleistungen können nicht 
wiederholt werden. Nicht bestandene 
Prüfungsleistungen eines Moduls müssen 
wiederholt und abgeschlossen werden, soweit 
keine Regelung nach Abs. 4, 5 oder 6 getroffen 
wurde. Ein Modul ist endgültig nicht bestanden, 
wenn mindestens eine der erforderlichen 
Fachprüfungen des Moduls endgültig 
nicht bestanden ist. Vor der Wiederholung einer 
Fachprüfung können dem Prüfling von der 
Prüfungskommission Auflagen erteilt werden. 
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Man kann nicht durch Wiederholung oder 
Austausch eine bereits erbrachte Leistung 
verbessern.  
 
Bei nicht bestandenen Prüfungen (Entwürfen) 
können (nicht müssen!) Auflagen zum 
Bestehen der Nachprüfung formuliert werden. 
Die Nachprüfung ist (bisher) nur im Falle der 
Orientierungsprüfungen verpflichtend; ob es 
diese Möglichkeit  auch in anderen Fällen 
(Entwürfe) geben soll, muss noch festgelegt 
werden.  
Die Nachprüfung ist immer eine 
Wiederholungsprüfung, d.h. sie „kostet“ immer 
einen Prüfungsversuch. Eine Nachbesserung 
ohne vorheriges Nichtbestehen ist nicht 
zulässig.  



5. APB-Novelle – Was hat sich geändert? Einige Beispiele 

(2) Die Ausführungsbestimmungen können 
vorsehen, dass eine Wiederholungsprüfung zu 
einem festen Prüfungstermin abzulegen ist. Die 
Prüflinge werden von Amts wegen zu der 
Prüfungsleistung angemeldet; ein 
Rücktritt aus triftigen Gründen (§ 15 Abs. 3) bleibt 
unbenommen. Mit Zustimmung der 
Prüfungskommission kann die Prüferin oder der 
Prüfer einen zeitnahen Wiederholungstermin 
anbieten und die Teilnahme auf die 
Prüflinge beschränken, die in dem 
vorangegangenen Prüfungstermin keine 
ausreichende Leistung erzielt haben. 
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Zur Wiederholung der 
Orientierungsprüfungen (Module 311-325)  
meldet einen das Studienbüro an. Eine 
Abmeldung ist dann nur „aus triftigen 
Gründen“ möglich (Krankheit mit Attest 
o.ä.). 
Wiederholungsprüfungen können auf solche 
Teilnehmer beschränkt werden, die beim 
ersten Versuch durchgefallen sind.   
Man kann also nicht „wählen“, ob man 
lieber (erst) beim Nachholtermin antritt.  
[Für Studienleistungen gibt es keine 
Verpflichtung zur Wiederholungsprüfung; sie 
müssen nicht mehr als einmal pro Jahr 
angeboten werden, sondern nur im 
Zusammenhang der jeweiligen LV,  
[vergl. § 19 (1).]  



5. APB-Novelle – Was hat sich geändert? Einige Beispiele 

§ 31 Zweite Wiederholung 
 
(1) Eine zweite Wiederholung einer Fachprüfung ist möglich. 
Die zweite Wiederholungsprüfung ist im Falle einer mit 
„nicht bestanden“ bewerteten schriftlichen Fachprüfung von 
einer weiteren Prüferin oder einem weiteren Prüfer zu 
bewerten. Die zweite Wiederholung einer mündlichen 
Fachprüfung ist von mehreren Prüfenden (Kollegialprüfung) 
abzuhalten. 
Steht für ein Fach nur ein Prüfender nach § 10 Abs. 1 zur 
Verfügung, kann eine weitere Prüferin oder ein weiterer 
Prüfer nach § 10 Abs. 3 bestellt werden. Der Prüfling kann 
zusätzlich eine Beisitzerin oder einen Beisitzer vorschlagen. 
Vor der Festsetzung der Note hört die Prüferin oder der 
Prüfer die anderen an der Bewertung mitwirkenden 
Prüfenden und Beisitzerinnen oder Beisitzer.  
Bei nicht übereinstimmender Beurteilung entscheidet die 
Prüfungskommission nach Anhörung der beteiligten 
Prüfenden über die endgültige Bewertung. […] 
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Jede sog. Fachprüfungen 
(Orientierungsmodule des B. Sc., 
Entwürfe) kann maximal zweimal 
wiederholt werden. Für den evtl. 
entscheidenden dritten Versuch ist 
immer ein zweiter Prüfer (Prof. oder 
Wimi mit eigenständigem 
Prüfungsrecht in diesem Fach) 
hinzuziehen.  
 
Wichtig: Wer dreimal durch eine 
Fachprüfung durchgefallen ist, hat „die 
Gesamtprüfung endgültig nicht 
bestanden“, d.h. wird exmatrikuliert 
und darf ggf. nirgendwo in 
Deutschland mehr Architektur 
studieren.   



5. APB-Novelle – Was hat sich geändert? Einige Beispiele 

(3) Der Fachbereich muss nach jeder nicht bestandenen 
Wiederholungsprüfung eine eingehende allgemeine 
Studienberatung des Prüflings in dem den Studiengang 
verantwortenden Fachbereich anbieten. 
Dieses Angebot soll sowohl eine allgemeine 
Studienberatung als auch eine Beratung von 
fachspezifischen Fragestellungen einbeziehen. 
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Vor einer Drittprüfung ist immer ein 
Beratungsgespräch mit dem 
Studienbüro (und wenn möglich auch 
mit dem*der zuständigen Prüfer*in) 
zu führen. 
 
Bitte an alle Betroffenen (Prüflinge 
und Prüfer*innen): Bitte selbst darauf 
achten, dass dies auch eingehalten / 
möglich gemacht wird.  
 
[Das Studienbüro bemüht sich, den 
Überblick zu behalten, ist aber nicht 
unfehlbar!] 



5. APB-Novelle – Was hat sich geändert? Einige Beispiele 

§ 32 Mündliche Ergänzungsprüfung 
 
(1) Auf Antrag kann einmalig pro Studiengang in einer nicht 
bestandenen zweiten schriftlichen Wiederholungsprüfung eine 
mündliche Ergänzungsprüfung abgelegt werden. Der Antrag 
muss innerhalb eines Monats nach Bekanntgabe des 
Prüfungsergebnisses im zuständigen Studienbüro gestellt werden 
(Ausschlussfrist). Geht kein Antrag innerhalb dieser Frist ein, ist 
die Fachprüfung endgültig nicht bestanden. Den Termin der 
mündlichen Ergänzungsprüfung setzt die zuständige Prüferin 
bzw. der zuständige Prüfer zum frühestmöglichen Zeitpunkt fest. 
Die mündliche Ergänzungsprüfung ist spätestens acht Wochen 
nach Bekanntgabe des Prüfungsergebnisses durchzuführen 
(Ausschlussfrist). Danach erlischt ein Anspruch auf Durchführung 
einer mündlichen Ergänzungsprüfung, es sei denn die Prüferin 
oder der Prüfer hat das Versäumnis zu vertreten. In diesem Fall 
wird ein neuer Prüfungstermin durch die Vorsitzende oder den 
Vorsitzenden der Prüfungskommission festgelegt, der innerhalb 
von zehn Wochen nach der Bekanntgabe des 
Prüfungsergebnisses liegen soll. 

 

7. April 2015  |  Fachbereich 15 Architektur  |  Vollversammlung Dienstag, 07.04.2015  |  30 
 

Es kann ein einziges Mal in einem 
Studium die Chance für eine 
„Viertprüfung“ wahrgenommen 
werden – das gilt aber nur bei 
Klausuren, also nur in wenigen Fällen 
(z.B. TWL, Bauphysik, Basiskurs FG A). 
Für die meisten Prüfungsfächer des 
FB15 gilt dies nicht, da das Kolloquium 
(Vorstellung des eigenen Entwurfs) 
eine mündliche Prüfungsform ist, die 
keine Ergänzungsprüfung kennt.  
 
Hierbei sollten sich Beteiligten darauf 
achten, die hier benannten Formen 
und Fristen genau einzuhalten, da der 
Ausgang dieser Prüfung über das 
Recht zur Fortsetzung des Studiums 
entscheidet (juristisch relevant). 



5. APB-Novelle – Was hat sich geändert? Einige Beispiele 

(3) Die mündliche Ergänzungsprüfung wird von zwei 
Personen (zwei Prüferinnen bzw. Prüfern oder einer Prüferin 
bzw. einem Prüfer und einer Beisitzerin bzw. einem 
Beisitzer) durchgeführt und bewertet.  
Vor der Festsetzung der Note ist das Votum aller in S. 1 
aufgeführten Personen einzuholen.  
Bei nicht übereinstimmender Beurteilung entscheidet die 
Prüfungskommission nach Anhörung der beteiligten 
Prüferinnen oder Prüfer über die endgültige Bewertung.  
Der Anspruch auf eine mündliche Ergänzungsprüfung ist 
verwirkt, wenn der Prüfling an der schriftlichen Prüfung 
nicht teilgenommen oder ein leeres Blatt abgegeben hat 
oder die Prüfung nach § 38 für nicht ausreichend erklärt 
wird. 
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Für die betroffenen Fächer sollte 
rechtzeitig vor einer solchen 
Ergänzungsprüfung einer zweiten 
Person die Prüfungsberechtigung 
erteilt werden (z.B. dem zuständigen 
Wimi).  



5. APB-Novelle – Was hat sich geändert? Einige Beispiele 

§ 33 Nichtbestehen der Gesamtprüfung 
 
a) eine zweite Wiederholungsprüfung nach § 31 Abs. 1 

einschließlich einer eventuellen mündlichen 
Ergänzungsprüfung mit „nicht ausreichend“ bewertet 
wird;  

b) eine wiederholte Abschlussarbeit mit „nicht 
ausreichend“ bewertet wird; 

c) der Prüfling nach § 59 Abs. 4 HHG exmatrikuliert ist; 
d) an einer Orientierungsprüfung ohne triftigen Grund 

nicht teilgenommen wurde (§ 15 Abs. 3); 
e) nach der Ordnung des Studiengangs oder durch 

Beschluss der Prüfungskommission die Zulassung zu 
weiteren Prüfungen ausgeschlossen ist. 
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Was führt zum Verlust der 
Studienberechtigung und damit zur 
Exmatrikulation? 
a) Dreimal eine Fachprüfung 

(Entwürfe oder 
Orientierungsprüfungen) nicht 
bestanden. 

b) Zweimal Thesis nicht bestanden 
c) Semestergebühren nicht bezahlt  

(vergl. http://www.lexsoft.de/cgi-
bin/lexsoft/justizportal_nrw.cgi?xi
d=3917776,60)  

d) Orientierungsprüfungen 
„verweigert“ oder „ignoriert“  

e) Andere Gründe (z.B. mehrfacher 
Täuschungsversuch, Gewalt o.ä.), 
wird durch die 
Prüfungskommission entschieden 

Achtung, „Nichtbestehen der Gesamtprüfung“ bedeutet 
den Verlust der Prüfungsberechtigung an allen deutschen 

Architekturfakultäten.  
Bitte unbedingt vermeiden und vorher Beratung suchen! 

http://www.lexsoft.de/cgi-bin/lexsoft/justizportal_nrw.cgi?xid=3917776,60
http://www.lexsoft.de/cgi-bin/lexsoft/justizportal_nrw.cgi?xid=3917776,60
http://www.lexsoft.de/cgi-bin/lexsoft/justizportal_nrw.cgi?xid=3917776,60


5. APB-Novelle – Was hat sich geändert? Einige Beispiele 

§ 38 Täuschung und Ordnungswidrigkeiten 
 
(1) Wird festgestellt, dass ein Prüfling bei einer 
Prüfungsleistung eine Täuschung oder eine 
Ordnungswidrigkeit versucht oder begangen hat, so kann 
die Prüfung als „nicht ausreichend“ erklärt werden. Die 
Feststellung trifft die jeweilige Prüferin oder der jeweilige 
Prüfer, im Zweifelsfall im Einvernehmen mit der zuständigen 
Prüfungskommission. 
 
(2) Ein Täuschungsversuch liegt auch vor, wenn eine falsche 
Erklärung nach §§ 22 Abs. 7, 23 Abs. 7 abgegeben worden 
ist oder ein anderes Werk, eine Bearbeitung eines anderen 
Werkes, eine Umgestaltung eines anderen Werkes ganz 
oder teilweise in der Prüfungsarbeit wiedergeben werden, 
ohne dieses zu zitieren (Plagiat).  […] 
 
(5) Werden wiederholte Verstöße nach Abs. 1 bis 4 
festgestellt, können Prüflinge exmatrikuliert werden (§ 18 
Abs. 4 S. 2 HHG). § 59 Abs. 3 S. 3 und 4 HHG gelten 
entsprechend. 
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Was führt zum Verlust der 
Studienberechtigung und damit zur 
Exmatrikulation? 
Auch Plagiate (aus dem Web, aus 
Büchern, Abgabe von Leistungen 
anderer, „Anleihen“ aus Entwürfen 
dritter etc.) können im 
Wiederholungsfall zur Exma. führen! 
Wer eine Eigenhändigkeitserklärung 
unterschreibt, und dennoch plagiiert 
hat (Fremde Texte nicht korrekt 
nachgewiesen, Copy-Paste ohne 
Fußnoten etc.), begeht einen 
Täuschungsversuch. Solche Leistungen 
werden grundsätzlich nicht anerkannt 
und können nicht nachgebessert 
werden.  



5. APB-Novelle 
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In Kürze zum Nachlesen und Download unter  
 
http://www.architektur.tu-
darmstadt.de/architektur_studieren/studienbu
ero_architektur/downloads_neu_1/index.de.jsp 
 

http://www.architektur.tu-darmstadt.de/architektur_studieren/studienbuero_architektur/downloads_neu_1/index.de.jsp
http://www.architektur.tu-darmstadt.de/architektur_studieren/studienbuero_architektur/downloads_neu_1/index.de.jsp
http://www.architektur.tu-darmstadt.de/architektur_studieren/studienbuero_architektur/downloads_neu_1/index.de.jsp
http://www.architektur.tu-darmstadt.de/architektur_studieren/studienbuero_architektur/downloads_neu_1/index.de.jsp
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Themen 
Vollversammlung Dienstag, 07.04.2015 

1. Neue Gesichter am FB 15  

2. 5. APB-Novelle: Ihr gutes Recht – und was sich dran ändert! 

3. Erstmals im Angebot: B. Sc.-Wahlpflichtmodul Denkmalpflege,  
Master-Fachmodule A und D  

4. Achtung: Das letzte Diplom-Jahr hat begonnen!  

5. Wie wechseln? Diplom – Bachelor – Master 

6. Vorgezogene Masterleistungen  

7. Sexismus 

8. Hochschulwahlen 

9. Ablauf der O-Woche 

10. Stundenpläne fürs SoSe, Semesterfahrplan, Raumfragen 

11. Sonstige Infos 

12. Ihre Fragen, bitte 

 



Dieses Semester im Angebot  

Die Fachmodule im SoSe 15:  

Fachgruppe B: Gestaltung und Darstellung: 

Wahlfach der FG B (Vergabe auf dem Seminarbasar, siehe unten) mit angepasster Aufgabenstellung auch als Fachmodul 

 

Fachgruppe D: Gebäudeplanung 

Vorlesung von Prof. Jessen, Morger, Mosayebi, mit Übung, Donnerstag 13.30-15.00 h, HS 202  

 

Fachgruppe A: Historische Grundlagen: 

Gemeinsame Vorlesung Dienstag 11.40-13.20, HS 202 und Wahlfach der FG A (Vergabe auf dem Seminarbasar, siehe unten)  

 

Fachgruppe F:     Gebäudetechnik  

Vorlesung Donnerstag 11.40-13.30, HS 202, benotete Übung wird in der Vorlesung ausgegeben  

 

Für Studierende im Diplomstudium und M. Sc. 2010 (alt): 

Zukünftig sind (soweit vorhanden) beide Teile abzuleisten. Zum Ausgleich entfällt die Ringvorlesung 

Es gibt keine „alten Pflichtfächer“ mehr, bitte die entsprechenden Fachmodule des M. Sc. 2014 belegen. 
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Dieses Semester im Angebot: HBK IV, EnKo IV  

HBK IV / EnKo IV, Prof. Schulz: 
• Letztmals in zwei Varianten im Angebot: 4 CP für B. Sc. 

2010 (Modul B14)  oder 10 CP für B. Sc. 2013 (341): 
• Bitte nur Teams bilden, die in derselben Studienordnung 

sind. 
• Der Entwurf 321 muss bestanden sein; eine*r im 

Zweierteam muss den Entwurf 331 bestanden haben, da 
dieser als Grundlage der Bearbeitung dient  

• B.Ed.-Studierende müssen sich immer mit B. Sc.-
Studierenden zusammentun, reine B.Ed.-Teams sind 
nicht möglich. 

• Wer selbst keinen Teampartner*in finden kann, 
bekommt eine*n zugeteilt.  

• Während der Bearbeitung kann die Modulgröße nicht 
mehr verändert werden, auch nicht beim Wechsel in die 
neuen PO: Wer einen Wechsel erwägt, sollte gleich das 
„große Paket“ belegen, sonst muss das Modul 
wiederholt werden. 

• Anmeldung über Zettel bei Frau Emig (FG HBK) bis 
spätestens morgen (Mittwoch), 10.00 h 
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Dieses Semester im Angebot: Wahlpflichtfach Denkmalpflege   

Wahlpflichtmodul Architektur, Modul 364, 5 CP im „neuen“ B. Sc. 2013 

Im Rahmen des Moduls kann zwischen drei verschiedenen Angeboten gewählt werden: 

a) Baurecht (FB 01) 

b) Bauökonomie, Kostenrechnung und Bauorganisation (FB 13)  

c) Altbausanierung, Denkmalpflege und historische Konstruktionsweisen (FB 15) ERSTMALS IM ANGEBOT! 

 

Spielregeln: 

• Beschränkte Teilnehmerzahl (ca. 60 Plätze) bei c), die Angebote a) und b) stehen ohne Zahlenbeschränkung 
dauerhaft zur Verfügung 

• Bitte nach der Platzvergabe (ab. 13.04.) im Studienbüro für das „richtige“ Teilmodul (a,b,c) eintragen lassen.  

• Das gesamte Modul muss in einem Semester abgeschlossen werden 

• Achtung, „Denkmalpflege“  ist kein Dauerangebot, sondern zukünftig abhängig von den Kapazitäten der FG 
A!  

• Angebote im Rahmen dieses Moduls können zukünftig auch von anderen Fachgebieten gemacht werden 
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Dieses Semester im Angebot: Wahlpflichtfach Denkmalpflege   

Wahlpflichtmodul Architektur, Modul 364, 5 CP im „neuen“ B. Sc. 2013 

c) Altbausanierung, Denkmalpflege und historische Konstruktionsweisen ERSTMALS IM ANGEBOT! 

Vergabe der Plätze beim Seminarbasar 
Bitte eines aus folgenden Seminaren wählen (drei Prioritäten), Blaue Zettel beim Seminarbasar (Nicht über online-
Wahl der FG A!) 

 
Geforderte Leistungen: 

Übung zur Vorlesung „Weltkulturerbe“ (zugleich Vorlesung im Fachmodul A, Di. 11.40-13.20 h, HS 202), 2 CP, benotet, 50% der 
Modulnote 

Erfolgreiche Teilnahme an einem der genannten Seminare, 3 CP, benotet, 50% der Modulnote 

FG Klass. Archäologie:  Bauaufnahme, Brünenberg, Blockveranstaltung, max. 20 Plätze 

FG Kunstgeschichte:  Welterbe, v. Engelberg, Di 10-11.30 h, max. 15 Plätze 

FG GTA:  Positionen der Denkmalpflege (Müller / Gleim), Blockveranstaltung, max. 30 Plätze 

Achtung: Das Modul kann nur bestanden werden, wenn beide Teile in diesem Semester erfolgreich absolviert werden, keine 
Wiederholungsmöglichkeit! 

Und wie bei jeder Lotterie: Der Rechtsweg ist ausgeschlossen! 
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Fremdfach / Wpf. Denkmalpflege  im Master oder Bachelor 
(bitte ggf. selbst online anmelden) 
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Dieses Semester im Angebot: Masterwahlfächer für Bachelorstudierende   

Module 363, Disziplinäre Vertiefung, bzw. B22: 

Wahl auf Seminarbasar, Grüne Zettel , alle Wahlfächer des Masters freigegeben, aber nachgeordnete Priorität, 
falls die Plätze knapp sind. 

 

Module 354, B18, B21:  

Nur Wahlfächer der Fachgruppen B bzw. E, Blaue Zettel, gleiche Priorität wie Masterstudierende, da 
Pflichtveranstaltung  

 

Falls Ihr Wunsch nicht erfüllt werden konnte: Bitte zur 1. LV gehen, dort werden vergebene, aber nicht in 
Anspruch genommene Plätze neu verteilt 

 

Achtung: Wer bei der ersten Stunde nicht da ist und keinen Ersatzmann / -frau schickt, verliert seinen Platz, wenn 
andere diesen wollen! 

 

Daher: Keine Entwurfsexkursionen in der ersten Semesterwoche (14.-18.04.15) zulässig! 
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Dieses Semester im Angebot: Ringvorlesung als Fremdfach 
(Bleiben Sie dran – nur ein Spot!) 

Noch auf der Suche nach einem geeigneten 
Fremdfach (B. Sc. oder M. Sc.?): 

Ringvorlesung „Was steckt dahinter?“, immer Dienstags 
17.15 h Stadtmitte 

 

Im Rahmen dieser LV gibt es 2 Modulangebote: 

18-hi-3002 = 2 CP = 11-malige Anwesenheitspflicht in der 
Veranstaltung plus Abschlusskolloquium = ergibt ein 
„bestanden“ 

(= Fremdfach unbenotet) 

 

18-hi-3002 = 3CP = 11-malige Anwesenheitspflicht in der 
Veranstaltung plus Abschlusskolloquium plus Ablieferung 
einer schriftlichen Hausarbeit (Themenauswahl wird 
zugewiesen) = ergibt eine Benotung 

(= Fremdfach benotet) 
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Themen 
Vollversammlung Dienstag, 07.04.2015 

1. Neue Gesichter am FB 15  

2. 5. APB-Novelle: Ihr gutes Recht – und was sich dran ändert! 

3. Erstmals im Angebot: B. Sc.-Wahlpflichtmodul Denkmalpflege,  
Master-Fachmodule A und D  

4. Achtung: Das letzte Diplom-Jahr hat begonnen!  

5. Wie wechseln? Diplom – Bachelor – Master 

6. Vorgezogene Masterleistungen  

7. Sexismus 

8. Hochschulwahlen 

9. Ablauf der O-Woche 

10. Stundenpläne fürs SoSe, Semesterfahrplan, Raumfragen 

11. Sonstige Infos 

12. Ihre Fragen, bitte 

 



Das letzte Diplom-Jahr …. 

Die Vorgeschichte: 
• Letzte Einschreibung in den Diplomstudiengang Okt. 2007 (vor 15 Semestern) 
• 29.01.13: Der FBR des FB15 beschließt die Korrelationstabelle, die einen Wechsel in das B. Sc.-Studium für 

diejenigen ermöglicht, die das Vordiplom noch nicht abgeschlossen haben. Die Diplomabschlussprüfung soll 
letztmals im SoSe 2016 angeboten werden. 

• Offizielle Schließung des Studiengangs durch den Senat der TU und Bekanntgabe des Präsidiums am 
21.03.2013 

• Bitte merken: Es wird nur noch dreimal die Gelegenheit geben, den Diplomstudiengang abzuschließen 
 
Die Konsequenz:  
• Alle Diplomstudierenden müssen bis zum Ende des WS 15/16 (in genau einem Jahr) alle noch ausstehenden 

Leistungen des Oberstufenstudiums erbracht haben, um sich zur endgültig letzten Diplomprüfung 
anzumelden. 

• Wer das nicht schafft, kann bis zu diesem Zeitpunkt unter weitgehender Anerkennung der Vorleistungen aus 
dem Vordiplom und Teilen des Hauptstudiums in den B. Sc. 2013 wechseln. 

• Wer es bis zum WS 2016/17 nicht geschafft hat: Exmatrikulation, d.h. Verlust aller Vorleistungen (!) 
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Das letzte Diplom-Jahr …. 

Wechseln, aber wie? 
 
• Bitte baldmöglichst schriftlichen Antrag im Studienbüro stellen. 
• Anerkennung der Vorleistungen gemäß der Korrelationstabelle auf den folgenden Folien! 
• Ein direkter Wechsel in den M. Sc. ist nicht möglich, da dieser zwingend den B. Sc.-Abschluss voraussetzt 
• In jedem Falle muss noch die B. Sc.-Thesis nachgeholt werden (entspricht einem Master-Entwurf), diese ist 

nicht „korrellierbar“, sondern nach dem Wechsel als Abschlussprüfung erfolgreich zu absolvieren. 
• Falls nach erfolgreichem B. Sc. ein M. Sc.-Studium aufgenommen wird, besteht nur für solche Leistungen aus 

dem Diplomstudium die Möglichkeit zur Anerkennung, die korrellierbar sind und nicht älter als fünf Jahre! 
• Ein Wechsel an andere Universitäten ist kaum möglich, da der Diplomstudiengang nahezu überall eingestellt 

wurde (Ausnahme TU Dresden).   
 

• Bitte nicht auf Risiko spielen, sondern rechtzeitig abwägen, ob man es schafft oder nicht! 
• Rechtzeitig zur Beratung ins Studienbüro kommen! Achtung, kein Automatismus, Sie müssen sich selbst 

kümmern! 
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Das letzte Diplom-Jahr …. 

Die Korrelationstabelle für den Wechsel 
aus dem Diplomstudiengang in den B. Sc. 
2013 
(rechts: Auszug, nur als Beispiel!) 
 
Bitte wie folgt lesen: Wenn ich aus dem Diplom 
in den B. Sc. 2013 wechsle, kann ich mir bereits 
bestandene Diplomleistungen (gelb) als 
Bachelorleistungen (blau) anerkennen lassen und 
muss diese dann nicht nochmals ableisten.   
 
 
Bitte ggf. Tabelle im Studienbüro bei Frau 
Grießmann einsehen  
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Themen 
Vollversammlung Dienstag, 07.04.2015 

1. Neue Gesichter am FB 15  

2. 5. APB-Novelle: Ihr gutes Recht – und was sich dran ändert! 

3. Erstmals im Angebot: B. Sc.-Wahlpflichtmodul Denkmalpflege,  
Master-Fachmodule A und D  

4. Achtung: Das letzte Diplom-Jahr hat begonnen!  

5. Wie wechseln? Diplom – Bachelor – Master 

6. Vorgezogene Masterleistungen  

7. Sexismus 

8. Hochschulwahlen 

9. Ablauf der O-Woche 

10. Stundenpläne fürs SoSe, Semesterfahrplan, Raumfragen 

11. Sonstige Infos 

12. Ihre Fragen, bitte 

 



Wie wechseln? Diplom – Bachelor – Master 

1. Systeme vergleichen: Welche Studienordnung überzeugt mich inhaltlich und strukturell mehr, welche 
gefällt mir besser? Falls Option für B. Sc. 2013 / M.Sc. 2014 … 

2. Eigenen Leistungsnachweis ausdrucken 
3. Mit Korrelationstabelle vergleichen, Gewinne und evtl. Verluste ausrechnen. Achtung, CP-Differenzen 

werden nicht ausgeglichen! 
4. Überprüfen: Was fehlt mir noch in der alten, was in der neuen Ordnung? 
5. Falls der Entschluss zum Wechseln fällt: Antrag im Studienbüro einreichen, dessen Unterschriftsdatum gilt 

als Stichdatum des PO-Wechsels 
6. Achtung neu: Der offizielle Wechsel kann immer nur zum Semesterbeginn erfolgen, also für alle, die 

im SoSe den Antrag einreichen, ist dieser rückwirkend gültig ab 01.04.15.  
7. Bereits erbrachte Leistungen werden durch das Studienbüro im Lauf des Semesters (nicht sofort!) 

umgebucht. 
 
Tipp des Studienbüros: Vor der endgültigen Entscheidung mit allen Unterlagen noch mal individuell beraten 
lassen. Bitte nicht auf Verbesserungen im Notenschnitt kalkulieren, sondern die Ordnung wählen, die 
sinnvoller erscheint. 
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Wie wechseln? Diplom – Bachelor – Master 

Vorteile der neuen Ordnung (hier: M. Sc.): 
 
1. Anzahl der insgesamt zu belegenden Module wird reduziert, deren CP-Volumen erhöht, dadurch mehr 

Konzentration auf weniger Themen.  

2. Keine starren CP-Größen im Wahlbereich mehr vorgegeben (bisher: immer 4 CP, viele Module anderer 
Fachbereiche haben aber andere Maßeinheiten), sondern nur die Gesamtsumme, davon mindestens 50% 
benotet, keine Einschränkung der Wahlfreiheit innerhalb des FB15-Lehrangebots. 

3. Vereinfachung bei der Entwurfsabfolge: Es muss nur noch mindestens ein Hochbau- und ein 
Städtebauentwurf belegt werden, d.h.: Der Städtebauentwurf kann z.B. vertieft und mit zwei 
Hochbauentwürfen kombiniert werden, oder umgekehrt. Für die Thesis gibt es keine Festlegung.  

4. Sog. Soft Skills: Sichten, Tutorien, Buddy-Tätigkeit für international office etc. kann in Wahlbereich 
eingebracht werden. (Keine Verpflichtung, nur ein Angebot! Verpflichtend sind dagegen mindestens 3 
Stegreife, mindestens 3 CP Fremdfächer) 

5. Thesis (20 CP) wird mit doppeltem Gewicht bewertet (geht in die Endnote wie 40 CP ein), um die 
Bedeutung der Abschlussarbeit zu betonen. 
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Wie wechseln? Diplom – Bachelor – Master 

5. Büropraktikum (3 Monate) ist nun offizieller Teil des Studiums und damit ggf. auch Beurlaubungsgrund, 
falls gewünscht.  

6. Anzahl der Fachmodule (ehem. Pflichtfächer) wird von sechs auf fünf reduziert, d.h. freie Wahl zwischen 
den Fachmodulen C (Bauko-Übung) und D (Gebäudeplanung) (gilt auch für Wechsler von 2010 nach 
2014!). 

7. Fachmodule (statt der bisherigen Pflichtfächern) erlauben in drei der sechs Fachgruppen (A, B, E) die 
Einbindung von Wahlfächern: Vergrößerung der Wahlfreiheit und zeitlichen Flexibilität, da die 
Wahlfächer auch in anderen Semestern als die Vorlesung besucht werden können.  

8. Teilzeitstudium ist geplant, d.h.: Reduzierung der zu erbringenden Leistungen von 30 auf 15 CP bei 
Halbierung der Fachsemesterzahl: Arbeit im Büro nebenher ist offiziell anerkannter Grund zur Teilzeit-
Anmeldung. 

9. Großer, offener Wahlbereich mit nur wenigen Vorgaben: Mindestens 3 Stegreife, 3 CP (benotet) aus 
anderen Fachbereichen, Modulgrößen sind variabel, nur Gesamtsumme 20 CP ist vorgegeben. 
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Wie wechseln? Diplom – Bachelor – Master 

Bitte beachten: 
 
• Da ab jetzt nur noch LV nach der neuen Ordnung angeboten werden, entfallen beim Wechsel alle evtl. 

„Kursverluste, Mehrkosten“ u. a.  Differenzen. 
 

• Wer schon kurz vor dem Abschluss steht, sollte besser in der alten Ordnung bleiben, da hier die Vorteile 
gegenüber den Mühen und Zeitdauer des Umstellens nicht mehr ins Gewicht fallen: nach dem Wechsel 
muss das Studienbüro jede einzelne Leistung von alt nach neu händisch umbuchen! 
 

• Formulare zum Wechseln gibt es im Studienbüro! Aber: Nur einmalige eindeutige Entscheidung, kein 
„halb-halb“, kein „Hin und zurück“: Daher bitte genau überlegen und sich vor der Entscheidung beraten 
lassen.  
 

• Der Wechsel muss unbedingt vor dem Abschluss der Thesis erfolgen, da diese als Studienabschlussmodul 
gilt. Für Thesis-Teilnehmer im SoSe ist der letzte Termin für einen Wechsel-Antrag der 30.06.15. 
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Wie wechseln? Diplom – Bachelor – Master 

 
Aus gegebenem Anlass…. 

 

Achtung:  

Die Teilnahme an Sichten ergibt keine Stegreife oder andere benotete, sondern  

immer unbenotete Wahlfach-Leistungen.  

Das Sichtenteam kann keine Scheine / CP‘s verteilen, sondern nur dem Studiendekan eine Liste 
der Beteiligten vorlegen. 

Bevor hier CP‘s zugesagt werden, ist immer die konkrete Zustimmung des Studiendekans 
einzuholen. 
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Themen 
Vollversammlung Dienstag, 07.04.2015 

1. Neue Gesichter am FB 15  

2. 5. APB-Novelle: Ihr gutes Recht – und was sich dran ändert! 

3. Erstmals im Angebot: B. Sc.-Wahlpflichtmodul Denkmalpflege,  
Master-Fachmodule A und D  

4. Achtung: Das letzte Diplom-Jahr hat begonnen!  

5. Wie wechseln? Diplom – Bachelor – Master 

6. Vorgezogene Masterleistungen  

7. Sexismus 

8. Hochschulwahlen 

9. Ablauf der O-Woche 

10. Stundenpläne fürs SoSe, Semesterfahrplan, Raumfragen 

11. Sonstige Infos 

12. Ihre Fragen, bitte 

 



Vorgezogene Masterleistungen 

Beschluss des FBR vom Oktober 2014 (unverändert gültig): 
 
„ c) Studierende des B. Sc. können gemäß Vorgaben der APB (4. Novelle, § 20,2) bis 
zu 30 CP sog. „Vorgezogener Masterleistungen“ erbringen.  

Diese Leistungen können nur dann nach Aufnahme des Masterstudiums anerkannt 
werden, wenn sie gemäß den vom FBR des FB15 verabschiedeten Vorgaben erbracht 
wurden (siehe Anlage).“ 
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„Vorgezogene Masterleistungen“ sind  nicht auf dem Seminarbasar / Entwurfsvorstellung 
wählbar! 
 
Vergabe im SoSe 2015: Ab 21.04.15, Anmeldung (wie alle anderen Leistungen) bis spätestens 
30.06.15  
 
Bitte seien Sie fair und halten Sie sich an die Spielregeln! 

Vorgezogene Masterleistungen 
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ab nächster 
Woche:  
 
Antragsformular 
im Studienbüro 
abgeben! 

Vorgezogene Masterleistungen 
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Vorgezogene Masterleistungen und Mappenprüfung 

Tipps des Studiendekanats: 
 
• Erst den Bachelor zügig fertig machen, dann sofort in den Master wechseln, nicht ewig zwei halbe Sachen 

nebeneinanderher machen.  
 

• Vorgezogene Leistungen sind nur als Notlösung gedacht, wenn am Ende des B. Sc.-Studiums noch ganz 
wenige Prüfungen fehlen, und man nicht ein Semester lang rumsitzen will. 
 

• Die zuvor genannten, nun in den APB verankerten Bedingungen (§ 20,3) werden ab jetzt vor der 
Verbuchung überprüft: Vorgezogene Masterleistungen können erst und nur dann beantragt und gültig 
erbracht werden, wenn alle Entwürfe, Thesis und gesamte Orientierungsphase abgeschlossen ist (Module 
311-325, 331, 341, 351, 361).  
 

• Auf keinen Fall Master-Module belegen wollen, wenn man die entsprechenden Bachelor-Module in diesen 
Fächern noch nicht abgeschlossen hat.  
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Themen 
Vollversammlung Dienstag, 07.04.2015 

1. Neue Gesichter am FB 15  

2. 5. APB-Novelle: Ihr gutes Recht – und was sich dran ändert! 

3. Erstmals im Angebot: B. Sc.-Wahlpflichtmodul Denkmalpflege,  
Master-Fachmodule A und D  

4. Achtung: Das letzte Diplom-Jahr hat begonnen!  

5. Wie wechseln? Diplom – Bachelor – Master 

6. Vorgezogene Masterleistungen  

7. Sexismus 

8. Hochschulwahlen 

9. Ablauf der O-Woche 

10. Stundenpläne fürs SoSe, Semesterfahrplan, Raumfragen 

11. Sonstige Infos 

12. Ihre Fragen, bitte 
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Sexuelle Belästigung im Studium
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(4) Eine sexuelle Belästigung ist eine Benachteiligung in Bezug auf 
§ 2 Abs. 1 Nr. 1 bis 4, wenn ein
• unerwünschtes, sexuell bestimmtes Verhalten, wozu auch
• unerwünschte sexuelle Handlungen und Aufforderungen zu diesen, 
• sexuell bestimmte körperliche Berührungen,
• Bemerkungen sexuellen Inhalts sowie
• unerwünschtes Zeigen und sichtbares Anbringen von 
pornographischen Darstellungen gehören,

bezweckt oder bewirkt, dass die Würde der betreffenden Person 
verletzt wird, insbesondere wenn ein von Einschüchterungen, 
Anfeindungen, Erniedrigungen, Entwürdigungen oder Beleidigungen 
gekennzeichnetes Umfeld geschaffen wird.

Was zählt alles zu „sexueller Belästigung“?

Allgemeines Gleichbehandlungsgesetz (AGG) - § 3 - Begriffsbestimmungen



07.04.2015  |  Vollversammlung Fachbereich 15  |  Gleichstellungsbeauftragte  | Stefanie Müller, M. Sc. 

(4) Eine sexuelle Belästigung ist eine Benachteiligung in Bezug auf 
§ 2 Abs. 1 Nr. 1 bis 4, wenn ein
• unerwünschtes, sexuell bestimmtes Verhalten, wozu auch
• unerwünschte sexuelle Handlungen und Aufforderungen zu diesen, 
• sexuell bestimmte körperliche Berührungen,
• Bemerkungen sexuellen Inhalts sowie
• unerwünschtes Zeigen und sichtbares Anbringen von 
pornographischen Darstellungen gehören,

bezweckt oder bewirkt, dass die Würde der betreffenden Person 
verletzt wird, insbesondere wenn ein von Einschüchterungen, 
Anfeindungen, Erniedrigungen, Entwürdigungen oder Beleidigungen 
gekennzeichnetes Umfeld geschaffen wird.

Was zählt alles zu „sexueller Belästigung“?

Allgemeines Gleichbehandlungsgesetz (AGG) - § 3 - Begriffsbestimmungen



07.04.2015  |  Vollversammlung Fachbereich 15  |  Gleichstellungsbeauftragte  | Stefanie Müller, M. Sc. 

Fachschaft
fachschaft@architektur.tu-darmstadt.de 

Ansprechpartner
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Fachschaft

Gleichstellungsbeauftragte: Stefanie Müller
Büro: Fachgebiet GTA (4. Stock, Nord, R435)
mueller@gta.tu-darmstadt.de
06151 - 16 2968

Ansprechpartner
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Fachschaft

Gleichstellungsbeauftragte: Stefanie Müller

Frauenbeauftrage: Dr. Uta Zybell
S1|03 74a (Hochschulstraße 1)
frauenbeauftragte@pvw.tu-darmstadt.de
06151 - 16 6102

Ansprechpartner
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Fachschaft

Gleichstellungsbeauftragte: Stefanie Müller

Frauenbeauftrage: Dr. Uta Zybell

Beschwerdemanagement: Dipl.-Math. Wolf Hertlein
S1|05 13 (Magdalenenstraße 12)
hertlein@pvw.tu-darmstadt.de
06151 - 16 70919

Ansprechpartner
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Fachschaft

Gleichstellungsbeauftragte: Stefanie Müller
Büro: Fachgebiet GTA (4. Stock, Nord, R435)
mueller@gta.tu-darmstadt.de
06151 - 16 2968

Frauenbeauftrage: Dr. Uta Zybell
S1|03 74a (Hochschulstraße 1)
frauenbeauftragte@pvw.tu-darmstadt.de
06151 - 16 6102

Beschwerdemanagement: Dipl.-Math. Wolf Hertlein
S1|05 13 (Magdalenenstraße 12)
hertlein@pvw.tu-darmstadt.de
06151 - 16 70919

Ansprechpartner
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Themen 
Vollversammlung Dienstag, 07.04.2015 

1. Neue Gesichter am FB 15  

2. 5. APB-Novelle: Ihr gutes Recht – und was sich dran ändert! 

3. Erstmals im Angebot: B. Sc.-Wahlpflichtmodul Denkmalpflege,  
Master-Fachmodule A und D  

4. Achtung: Das letzte Diplom-Jahr hat begonnen!  

5. Wie wechseln? Diplom – Bachelor – Master 

6. Vorgezogene Masterleistungen  

7. Sexismus 

8. Hochschulwahlen 

9. Ablauf der O-Woche 

10. Stundenpläne fürs SoSe, Semesterfahrplan, Raumfragen 

11. Sonstige Infos 

12. Ihre Fragen, bitte 

 



AStA der TU Darmstadt



AStA TU Darmstadt

• Was ist der AStA?

• Der Allgemeine StudierendenAuschuss

07.04.15 AStA TU Darmstadt 2



AStA TU Darmstadt

Wer ist der AStA?

• ehrenamtlich arbeitende Studierende
• engagiert für alle Studis an der 

Universität

07.04.15 AStA TU Darmstadt 3



Struktur der Hochschulgremien

07.04.15 AStA TU Darmstadt 4



WAS MACHT DER ASTA?

07.04.15 AStA TU Darmstadt 5



07.04.15 AStA TU Darmstadt 6

•Wir setzen uns für die Rechte der Studierenden ein (bspw. mehr 
Wohnraum, )…

•Wir weisen auf Missstände an der Uni hin und sorgen dafür, dass 
diese behoben werden (z.B. Attestproblem Anfang des Jahres)

Was macht der AStA?



…und fördern die 
politische und 
kulturelle Bildung.

07.04.15 AStA TU Darmstadt 7

Was macht der AStA?



Wir stehen für Toleranz und Vielfalt der Studierenden an 
der TU Darmstadt.

• Queerreferat: Interessensvertretung von queeren 
Student_innen für queere Student_innen

• Feminismusreferat: Engagiert für Gleichberechtigung an 
der Universität

•Handycapreferat: Ansprechpartner_in für Studierende 
mit Handicap; Kompetent bei prüfungsrechtlichen Fragen

•Studieren mit Kind: Verbesserung der Situation für 
studierende Eltern an der Universität

07.04.15 AStA TU Darmstadt 8

AStA gegen Diskriminierung



ANGEBOTE DES ASTA?

07.04.15 AStA TU Darmstadt 9



07.04.15 AStA TU Darmstadt 10

Wir bieten Beratungsmöglichkeiten bei Fragen zum BAFöG, 
sozialen Problemen und Rechtsangelegenheiten 

BAFöG- und Sozialberatung
Rechtsberatung



Unterstützt die soziale, kulturelle und fachliche 
Teilhabe an der TU Darmstadt.
-> Ansprechpartner_innen, Kontaktpersonen, 
Begleitung und Freund_innen
Tutor_innen aus aller Welt

Veranstaltungen
Kultur- und Länderabende, Exkursionen, Sport 
und Spaß, spielerisch Deutsch lernen, uvm.

Weitere Informationen:
www.tutor-international.de
tutorinternational@asta.tu-darmstadt.de

07.04.15 AStA TU Darmstadt 11

Tutor International



Wir handeln das 
Semesterticket (mit) 
aus

Wirken auf dem RMV, 
DaDiNa und Heag zur 
Verbesserung des 
(lokalen) ÖPNV ein

07.04.15 AStA TU Darmstadt 12

Semesterticket und ÖPNV



Bieten vergünstigte Tarife für Studierende
 
Zahlreiche Stationen in Darmstadt (Kantplatz, Lichtwiese, 
Hauptbahnhof uvm.)

Auch in vielen anderen Städten ohne zusätzliche Kosten nutzbar

07.04.15 AStA TU Darmstadt 13

Carsharing und Call-a-Bike



Kostenlos ins Theater

ausgenommen Sonderveranstaltungen

Karten einfach ab 3 Tagen vor der 
Veranstaltung im Staatstheater abholen

Demnächst auch Onlinebestellung 
möglich!

07.04.15 AStA TU Darmstadt 14

Kooperation mit dem Staatstheater



Wir betreiben den Schlosskeller…
07.04.15 AStA TU Darmstadt 15

Die gewerblichen Referate



07.04.15 AStA TU Darmstadt 16

…den Schlossgarten...

Die gewerblichen Referate



...das 60,3qm...
07.04.15 AStA TU Darmstadt 17

Die gewerblichen Referate



07.04.15 AStA TU Darmstadt 18

…und den Papierladen auf der Lichtwiese

Die gewerblichen Referate



zwanzig°
Die Fahrradwerkstatt

07.04.15 AStA TU Darmstadt 19

Die gewerblichen Referate



Schuldnerberatung,

       Verein für in Not geratene Studierende,

Rechtsberatung für internationale Studis,

ISIC- Der internationale Studienausweis,

und noch mehr...

07.04.15 AStA TU Darmstadt 20

Außerdem



- Kalender
- Zeitung
- AStA-Flyer
- RMV-AStA 

Semesterticket
- Tutor International
- CarSharing bzw. 

Busbuch.de
- Sozial- und 

Bafögberatung
- Rechtberatungen
- Beratung für 

internationale 
Studis

- usw.

07.04.15 AStA TU Darmstadt 21

Infomaterial



Wie finde ich den AStA?



Stadtmitte (S1|03/62)
Mo, Mi, Fr: 
9:30 - 14:00 Uhr
Di, Do:
9:30 - 13:00 Uhr und 
14:00 - 17:00 Uhr

07.04.15 AStA TU Darmstadt 23
zwanzig° 60,3qmSK und SG

AStA Büros und Beratungsstellen



07.04.15 AStA TU Darmstadt 24

Lichtwiese (L1|01/248)

Mo, Di, Do: 
9:30 - 14:00 Uhr

L4|
02

Papierladen

AStA Büros und Beratungsstellen



Struktur der Hochschulgremien

07.04.15 AStA TU Darmstadt 25



07.04.15 AStA TU Darmstadt 26

Hochschulwahlen
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*Durchschnittliche Wahlbeteiligung an StuPa- 
& UV- Wahl
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Hochschulwahlen
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*Durchschnittliche Wahlbeteiligung an StuPa- 
& UV- Wahl



Geht wählen!



Für weitere Fragen:
www.asta.tu-darmstadt.de
info@asta.tu-darmstadt.de

Feedback zur Präsentation:
fachschaften@asta.tu-darmstadt.de

07.04.15 AStA TU Darmstadt 29



Vielen Dank für die Aufmerksamkeit und 
ein erfolgreiches Studium!

07.04.15 AStA TU Darmstadt 30
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Themen 
Vollversammlung Dienstag, 07.04.2015 

1. Neue Gesichter am FB 15  

2. 5. APB-Novelle: Ihr gutes Recht – und was sich dran ändert! 

3. Erstmals im Angebot: B. Sc.-Wahlpflichtmodul Denkmalpflege,  
Master-Fachmodule A und D  

4. Achtung: Das letzte Diplom-Jahr hat begonnen!  

5. Wie wechseln? Diplom – Bachelor – Master 

6. Vorgezogene Masterleistungen  

7. Sexismus 

8. Hochschulwahlen 

9. Ablauf der O-Woche 

10. Stundenpläne fürs SoSe, Semesterfahrplan, Raumfragen 

11. Sonstige Infos 

12. Ihre Fragen, bitte 

 



Ablauf der O-Woche 
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Ablauf der O-Woche 

7. April 2015  |  Fachbereich 15 Architektur  |  Vollversammlung Dienstag, 07.04.2015  |  104 
 



seit 31.03.2015 online 
 
Auf der Download-Seite  
des Studienbüros 
 

Mit aktuellen 
Stundenplänen, allen 
Entwürfen, Seminaren 
etc.  
 
Ideal zur Vorinfo für 
den Seminarbasar! 

http://www.architektur.tu-

darmstadt.de/media/architektur/studiumneu/downloads_2/fb_15_allgemein/semesterbooklet/Semesterbooklet_SoSe15.pdf 

 

Semester Booklet SoSe 15 - jetzt zum Download 
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http://www.architektur.tu-darmstadt.de/media/architektur/studiumneu/downloads_2/fb_15_allgemein/semesterbooklet/Semesterbooklet_SoSe15.pdf
http://www.architektur.tu-darmstadt.de/media/architektur/studiumneu/downloads_2/fb_15_allgemein/semesterbooklet/Semesterbooklet_SoSe15.pdf
http://www.architektur.tu-darmstadt.de/media/architektur/studiumneu/downloads_2/fb_15_allgemein/semesterbooklet/Semesterbooklet_SoSe15.pdf


Ablauf der O-Woche 

Mittwoch, 08.04.2015 

ab 09.00 h im HS 1+2 (also hier):  

Entwurfsvorstellung  
 Zettel-Wahl der Entwürfe bis Do, 10.00 h, Urne vor dem 

Studienbüro 

Wer wählt Entwürfe?  
 B. Sc. 2010 5. Semester (B20) 

 B. Sc. Thesis (2010 und 2014) sowie Konzepte (B. Sc. 2010) 

 Master 2010 und 2014 und Diplom 
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Ab 14.00 h: 
Seminarbasar in der Halle des Architekturgebäudes, Urne dort, Einwurf bis 17.00 h. 
 Wahl von zwei Wahlfächern (auch B. Sc. B18 und B21). 
 Wahl eines dafür ausgewiesenen Seminars der FG A für Teilnehmer am WPf Denkmalpflege (nur B. Sc. 2013, solange 

Vorrat reicht) 
 Außerdem für M. Sc. 2014: Je ein Wahlfach der FG A, B, und E zum Fachmodul.  Teilnehmer werden ab Freitag, 10.04. an 

den Fachgebieten bekannt gegeben (Aushang oder Homepage) 



 
. 

Ablauf der O-Woche 

Neu: Wahlzettel werden jetzt nur „einfach“ ausgegeben, A5 Format, kein unbeschränkter Nachschub, 
bitte erst überlegen, dann ausfüllen! Bitte beachten Sie auch weiterhin die richtige Wahlzettelfarbe: 
 
Wahlfächer als Teil der Fachmodule A, B, E (nur Master 2013): Weiss 
 
Master und Diplom, normale Wahlfächer und Entwürfe: Gelb 
 
Bachelor (Pflichtmodule, z.B. Wahlfach Gestaltung, Wahlfach Städtebau), Wpf. Denkmalpflege (B. Sc. 
2013): Blau 
 
Gäste anderer Unis (z.B. Geographen Ffm) oder freies Wahlmodul, z.B. B22, 363: Grün 
 
Nur bei Entwürfen: Rot für B. Sc.-Thesis und Konzepte 
 
 
Wie bisher ist die Anwesenheit beim ersten Termin der LV entscheidend für die Platzvergabe, die 
Anmeldung in TUCaN (incl. Prüfung!) erfolgt durch die Studierenden selbst ab Mo., 13.04.15 bis 
spätestens 30.06.15. 
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Ablauf der O-Woche 

Um die erwünschte Durchmischung der verschiedenen Studierendengruppen bei den 
Entwürfen sicher zu stellen, gilt weiterhin folgende Regelung: 
 
• In jedem Entwurf werden bis zu 35 Plätze vergeben 
• Verteilung: 10 Master/Diplom, 10 Bachelor 5. Semester, 10 Thesis B.Sc., fünf Plätze 

Reserve. Ist eine Kategorie durch die Wahlergebnisse nicht voll ausgefüllt, können die 
Plätze mit Studierenden der anderen Kategorien aufgefüllt werden. 

• In den Master-Wahlfächern A, B und E werden jeweils bis max. 50% der Plätze für 
Fachmodul-Studierende reserviert 

• Vorrang hat bis zum Erreichen der Höchstzahl von 35 die möglichst vollständige 
Umsetzung der Studierendenwünsche, auch wenn dies zu Ungleichverteilungen bei den 
Lehrenden führt. Bei Überbuchung wird wenn möglich die Zweit- und Drittwahl 
realisiert, bis auch diese das Limit erreicht hat. 

• Die Fachschaft überprüft den korrekten Ablauf der Platzverteilung. Die Lehrenden 
haben hierauf keinen Einfluss, die Vergabe erfolgt ausschließlich durch das Studienbüro. 
Im Falle einer Überbuchung entscheidet die Zufallswahl (Blindziehung).  
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Ablauf der O-Woche 

Wie bereits im letzten Semester können (und sollten) alle drei Anmeldungsvorgänge für 
Modul, Lehrveranstaltung und Prüfung von Anfang an (ab nächsten Montag) und 
gleichzeitig bis spätestens zum 30.06.15 erfolgen. 

Es gilt auch weiterhin: Ohne TUCaN-Anmeldung ZUR PRÜFUNG keine Notenverbuchung! 

Diese Terminvorgaben gelten auch dann, wenn ein Wechsel in die neue Studienordnung 
erst nach diesem Termin erfolgt oder geplant ist.  

Für Fachgebiete: Verpflichtung, die erfolgreiche Prüfungsanmeldung vor Vergabe einer 
Note durch Ausdruck der TUCaN-Liste sicherzustellen. 

Benotungen ohne TUCaN-Anmeldung sind auch weiterhin ungültig, auch bei, vor oder 
nach dem Wechsel der Studienordnung! 

Die Verantwortung für die erfolgreiche Anmeldung liegt allein bei den Studierenden, sie 
kann nicht auf das Studienbüro abgewälzt werden.  

Bei Problemen bitte vor dem 30.06.15 im Studienbüro melden!  
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Leistung erbracht, 1,0 bewertet, aber nicht zur Prüfung angemeldet? 
Kann nicht angerechnet und muss wiederholt werden!  
 
Das Studienbüro hat keinen Ermessensspielraum und kann nachträglich nichts tun! 
Nur Sie selbst können sich anmelden! 
 
Wer nicht rechtzeitig selbst dran denkt, ist selbst verantwortlich! 
 
TUCaN oder das Studienbüro löschen niemals bereits vollzogene Anmeldungen. Ist eine 
Anmeldung nicht vorhanden, wurde sie entweder niemals vollständig oder richtig 
getätigt oder von den Studierenden selbst (vorschnell/ irrtümlich) wieder gelöscht. 
 
  
 
 
  

„Prüfungsleistungen dürfen nicht ohne Anmeldung abgelegt werden. 
[…]ohne Anmeldung können keine Leistungen verbucht werden. Das 
TUCaN - Team werde ich mit Einzelfällen nicht befassen. Der 
Prüfling  ist beweispflichtig für eine Anmeldung. Jeder Prüfling 
kann im TUCaN nachprüfen, ob er sich erfolgreich angemeldet hat. 
Wer dies unterlässt, handelt auf eigenes Risiko.“   
 
Zitat aus einer Mail des Justiziars der TU, Gerhard Schmitt, vom 18.09.12 
 

Ablauf der O-Woche: TUCaN nicht vergessen! 
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Ablauf der O-Woche: TUCaN nicht vergessen! 

Aus gegebenem Anlass wieder ein paar nicht ganz neue, aber immer noch goldene Regeln: 
 

1. Auch im WS konnten zahlreiche Studierende ihre Leistungen zuletzt nicht verbuchen lassen, weil sie vergessen hatten, sich 
korrekt zu allen drei Elementen Modul, Lehrveranstaltung und Prüfung anzumelden. Nur „zwei von drei“ reichen nicht! 
 

2. Machen Sie alle drei Aktionen so bald wie möglich (ab 13.04.) und auf einmal – Abmelden können Sie sich, falls nötig, 
immer noch (bis eine Woche vor dem Prüfungs- / Abgabetermin). 
 

3. Überprüfen Sie sorgfältig und rechtzeitig auf dem Dokument „Meine Prüfungen“, ob Sie wirklich für alles angemeldet sind: 
Falls Sie unsicher sind, gehen Sie mit dem Ausdruck rechtzeitig (vor dem 30.06.) zu Frau Gänzler.  
 

4. Nur Sie selbst können sich an- und abmelden. Das Studienbüro übernimmt das nicht für Sie, auch nicht die Fachgebiete. 
 

5. Falls Sie etwas nicht abgeben / eine LV nicht weiter besuchen, teilen Sie dies den Lehrenden mit und melden Sie sich in 
TUCaN wieder ab, sonst erhalten Sie eine 5.0 eingetragen oder verlieren sogar einen von ggf. nur drei Prüfungsversuchen.  
 

6. Und ganz wichtig: Keine Ausnahmen, keine Einzelfallprüfung! Auch nicht „weil Sie es sind!“ Die Fachgebiete haben hierauf 
keinen Einfluss. Das Studienbüro kann Ihnen nach dem 30.06. auch nicht mehr helfen.  
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Themen 
Vollversammlung Dienstag, 07.04.2015 

1. Neue Gesichter am FB 15  

2. 5. APB-Novelle: Ihr gutes Recht – und was sich dran ändert! 

3. Erstmals im Angebot: B. Sc.-Wahlpflichtmodul Denkmalpflege,  
Master-Fachmodule A und D  

4. Achtung: Das letzte Diplom-Jahr hat begonnen!  

5. Wie wechseln? Diplom – Bachelor – Master 

6. Vorgezogene Masterleistungen  

7. Sexismus 

8. Hochschulwahlen 

9. Ablauf der O-Woche 

10. Stundenpläne fürs SoSe, Semesterfahrplan, Raumfragen 

11. Sonstige Infos 

12. Ihre Fragen, bitte 

 



Stundenpläne fürs SoSe 15 Semesterfahrplan 
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Stundenpläne fürs SoSe,15: 2. Semester B. Sc.  
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Stundenpläne fürs SoSe15: 4. Semester B. Sc.  
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Stundenpläne fürs SoSe 15: Master 
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Achtung, sog. 
Atelierzeiten und 
Termine der Fachmodul-
Vorlesungen sind für 
Wahlfächer gesperrt. 



 
 

Stundenpläne fürs WS, Abgabe- und Prüfungstermine am 
Semesterende (für 2. und 4. Semester des B. Sc.)  
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Stundenpläne fürs WS, Semesterfahrplan, Raumfragen 

Raumbelegung der Arbeitssäle : 
 
Zweitsemester: Ehem. Bibliothek Städtebau und Coopsaal ( 2. OG) 

Viertsemester: Pabstsaal und ehem. Bibliothek KuGe (1. und 2. OG) 

Bitte selbständig um Plätze in den selbstverwalteten Arbeitssälen 3. - 5. OG 
bewerben! 

 

Ehem. ULB-Zweigstelle und Hörsaaltrakt weiterhin in Renovierung,  

Verfügbarkeit ist nicht absehbar.  
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10. Stundenpläne fürs SoSe, Semesterfahrplan, Raumfragen 

11. Sonstige Infos 

12. Ihre Fragen, bitte 
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Wer kann mitmachen? Jede*r! 

http://www.fachschaft.architektur.tu-darmstadt.de/ 

 
Fachschaftstreffen 
 Immer  Donnerstag um 18 Uhr 
 
 Mittwoch im Anschluss an den Seminarbasar Grillen in der Außenkuhle 

http://www.fachschaft.architektur.tu-darmstadt.de/
http://www.fachschaft.architektur.tu-darmstadt.de/
http://www.fachschaft.architektur.tu-darmstadt.de/


Informationen für Alle 
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Neuer Fachbereichskalender: 
Für Abgaben und Veranstaltungen. 
Erreichbar über die Startseite des 
FB15 oder die Fachschaftsseite. 



Informationen zu Exkursionen, Testaten und Korrekturen 

Entwurfsexkursionen sind nicht 
verpflichtend, eine Teilnahme 
an den Entwurfsexkursion ist 
empfehlenswert. 
 

7. April 2015  |  Fachbereich 15 Architektur  |  Vollversammlung Dienstag, 07.04.2015  |  122 

ZwischenTestate dürfen nicht 
benotete werden, es kann 
aber Bonus-/Maluspunkte für 
bestandene bzw. nicht 
bestandene Testate geben. 



7. April 2015  |  Fachbereich 15 Architektur  |  Vollversammlung Dienstag, 07.04.2015  |  123 
 

Themen 
Vollversammlung Dienstag, 07.04.2015 

1. Neue Gesichter am FB 15  

2. 5. APB-Novelle: Ihr gutes Recht – und was sich dran ändert! 

3. Erstmals im Angebot: B. Sc.-Wahlpflichtmodul Denkmalpflege,  
Master-Fachmodule A und D  

4. Achtung: Das letzte Diplom-Jahr hat begonnen!  

5. Wie wechseln? Diplom – Bachelor – Master 

6. Vorgezogene Masterleistungen  

7. Sexismus 

8. Hochschulwahlen 

9. Ablauf der O-Woche 

10. Stundenpläne fürs SoSe, Semesterfahrplan, Raumfragen 

11. Sonstige Infos 

12. Ihre Fragen, bitte 

 



  

IO(A) 
International Office (Arch.)



  
!
Contacts for International Students at FB 15

International Office [Arch.] 
L3|01 Room 65  

Office hours: Mon / Tue / Thur, 10:00 – 11:30 am 
and by appointment 

international@architektur.tu-darmstadt.de 

!
Exchange Students 
Dipl.-Ing. Valentina Visnjic 
International Coordinator FB 15 

(Academic Advicer, Learning Agreements, ...) 

!
International Students 
Dipl.- Des. Frank Metzger 
Support of international students 

(Welcome phase, Academic Advice, ...) 

!
More information >

Erdgeschoss
Groundfloor

Kuhle
Coffee shop

Außenkuhle
Atrium

R 8
Mundus  
Urbano
International  
Cooperation 
and Urban 
Development

R 5
Fach- 
schaft
Student  
Council

Haus-
meister
Caretaker

Post

R 93
Großer Hörsaal
(im Umbau)
Main Lecture Hall
(under renovation)

R 91, 92
Kleine Hörsäle
(im Umbau)
Small Lecture Halls
(under renovation)

Rechnerpool
Computer pool

R 58
Fachbereichssaal
Faculty Room

R 61– 67
Dekanat
Deanery

Dekanat
Deanery

R 61
Besprechung  
Meeting
R 62
Dekanatssekretariat
Dean’s Secretary
R 63
Dekanatsassistentin
Dean’s Assistant
R 64
Dekanat  
Deanery
R 65, 66, 67
Studienbüro
Office for Study  
Affairs and  
Examinations /
International  
Office

WC

R
am

pe
 R

am
p

WC

R 45
Copyshop und  
Rechnerpool
Copyshop and 
Computer Pool
 

R 40 – 44
Modelliersaal
Sculpting Room

R 20
Werkstatt
Workshop

R 34 – 38
Plastisches Gestalten
Sculptural Design
Prof. Auslender

R 31
Lernzentrum
Learning Centre

R 33a
EKON
Prof. Hauschild

R 32
Tutorenqua-
lifizierung

2. Obergeschoss
2nd Floor

R 270 – 279
Entwerfen und  
Grundlagen der  
Hochbaukonstruktion
Design and Building 
Construction
N.N. 

Pabstsaal 
Zeichensaal
Drawing Room

R 210 – 219
Entwerfen und  
Gebäudetechnologie
Design and Building 
Technology
Prof. Joppien

R 230 – 239
Studentischer  
Arbeitssaal
Bachelor
Student Studio
Bachelor

Coopsaal 
Studentischer Arbeitssaal
Student Studio

R 250 – 259
Entwerfen und indus-
trielle Methoden der 
Hochbaukonstruktion
Design and Industrial 
Methods of Building 
Construction
Prof. i.V. Behles

3. Obergeschoss
3rd Floor

R 370 – 379
Entwerfen und  
Baugestaltung
Construction and  
Experimental Design
Prof. Lorch

Studentischer Arbeitssaal
3. West
Student Studio
3. West

R 310 – 319
Seminarräume
Seminar rooms

R 330 – 339
Informations- und 
Kommunikations-
technologie in der 
Architektur
Information and  
Communication  
Technology in  
Architecture
NN

Studentischer Arbeitssaal
3. Ost
Student Studio
3. East

R 350 – 359
Entwerfen und  
Stadtentwicklung
Design and Urban  
Development
Prof. Dr. Rudolph-Cleff

Digitale Stadtspiele 
Unico-Forschungs-
gruppe / Digital 
Urban Games Unico-
Research Group
Dr. Knöll

5. Obergeschoss
5th Floor

Studentischer Arbeitssaal 
5. West
Student Studio 
5. West

Studentischer Arbeitssaal 
5. Ost
Student Studio 
5. East

R 570 – 579
Entwerfen und  
Gebäudelehre
Architectural Design  
and Building Typo-
logies
Prof. Morger

R 510 – 519
Entwerfen und  
Raumgestaltung
Architectural Space  
and Design
Prof. Jessen

R 530 – 545
Entwerfen und nach-
haltiges Bauen
Design and sustain-
able Building
Prof. Kuhn

R 550 – 559
Entwerfen und  
Wohnungsbau
Design and Housing
Prof. Mosayebi

4. Obergeschoss
4th Floor

Studentischer Arbeitssaal
4. West
Student Studio
4. West

Studentischer Arbeitssaal
4. Ost
Student Studio
4. East

R 470 – 479
Entwerfen und  
Stadtplanung
Design and Urban 
Planning
Prof. Wékel

R 410 – 419
Tragwerksent-
wicklung
Structural Design and 
Building Physics
Prof. Dr. Tichelmann

R 430 – 439
Geschichte und Theo-
rie der Architektur
History and Theory of 
Architecture
Prof. Dr. Durth

R 450 – 459
Entwerfen und  
Siedlungsentwicklung
Design and Settle-
ment Development
N.N.

1. Obergeschoss
1st Floor

R 170 – 179
Zeichnen, Malen  
und Grafik
Drawing, Painting  
and Graphic
N.N. 

Luftraum 
Modelliersaal
Airspace 
Sculpting 
Room

Galerie
Gallery

R 112
Atelier
Studio

R 110
Seminarraum
Seminar Room

R 111
Kleiner Zeichensaal
Small Drawing Room

R 130 – 139
Klassische Archäologie
Classical Archeology
Prof. Dr. Lang

Kunstgeschichte
Art History
N.N.

Studienkoordinator
Study Coordinator
Dr. v. Engelberg

R 140
Raum
Room

R 150 – 159
Entwerfen und  
Freiraumplanung
Design and Land-
scape Architecture
Prof. Dr. Dettmar

mailto:international@architektur.tu-darmstadt.de
http://www.architektur.tu-darmstadt.de/international/index.de.jsp


  
!
Contacts for International Students at FB 15

International Tutors 
!
Exchange Students 
Roger Winkler 
 hiwi@architektur.tu-darmstadt.de !
!
International Students 
Sahar Khoshnood 

Ging Wu Ting 
 hiwifb15@gmail.com 

mailto:hiwifb15@gmail.com
mailto:hiwifb15@gmail.com


  
!
Facebook Group for International Students at FB 15

Link to the Group >

https://www.facebook.com/groups/1416530775232485


  
!
International Evenings

Studierende berichten über 
das Architekturstudium im 
Ausland 
Auch im Sommersemester 2015 veranstaltet das 
IO(A) wieder Abende mit Kurzvorträgen von 
ehemaligen Austauschstudierenden und inter- 
nationalen Studierenden des Fachbereichs Archi-
tektur über das Architekturstudium im Ausland.

Diesmal:  
23. April,  
21. Mai  
und 18. Juni (inkl. Go Out-Infoveranstaltung)

Immer donnerstags, 18 Uhr in der Kuhle

IO(A) International Office
Fachbereich Architektur
Faculty of Architecture 

L3 | 01 Raum 65 
international@architektur.tu-darmstadt.de
Facebook: FB 15 – International students

IO(A)
International 
Evenings



  
!
Picnic and walk 

IO(A) invites you and your friends for a walk with 

picnic. Bring some food and drinks. Share your 

blanket. Meet your fellow students. 

We start our walk at 11 am in the Außenkuhle. 

The picnic will take place after the walk on a 

meadow next to the faculty building. 

!
!
!
!
Sat., 11. April, 11 am 
Meeting point: Außenkuhle 



  
!
Austauschstudium | Fachbereich Architektur

IO(A) International Office
Fachbereich Architektur
Faculty of Architecture 

Studienbüro | L3 | 01 Raum 65 
visnjic@architektur.tu-darmstadt.de
www.architektur.tu-darmstadt.de/international/

IO(A)
Go Out!

Go Out Wochen der TU Darmstadt 2015, Stadtmitte - Karo 5
vom 08. bis 19. Juni 2015

Informationsveranstaltung FB 15 Architektur
am 18. Juni 2015, 18.00 Kuhle

Zur Auswahl stehen weltweit über 40 Partneruniversitäten!
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IO(A) International Office
Fachbereich Architektur
Faculty of Architecture 

Studienbüro | L3 | 01 Raum 65 
visnjic@architektur.tu-darmstadt.de
www.architektur.tu-darmstadt.de/international/

IO(A)
Go Out!

Go Out Wochen der TU Darmstadt 2015, Stadtmitte - Karo 5
vom 08. bis 19. Juni 2015

Informationsveranstaltung FB 15 Architektur
am 18. Juni 2015, 18.00 Kuhle

Zur Auswahl stehen weltweit über 40 Partneruniversitäten!
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!
Austauschstudium | Fachbereich Architektur

Werde Buddy!
Unterstütze internationale Studierende  
am FB15 bei ihrem Studienstart 

Anmeldung über die Homepage oder direkt im IO(A)
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